
 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 
 

 

 Potenzial- bzw. Kompetenzanalyse bei Flüchtlingen 
 

hamet ist ein handlungsorientiertes Testverfahren zur Überprüfung 

und Förderung beruflicher Kompetenzen. 

Durch weitgehend sprachunabhängige, praktische und 

abwechslungsreiche Aufgaben eignet sich hamet optimal für 

Menschen mit Migrationshintergrund sowie Flüchtlinge verschiedener 

Altersgruppen, die die deutsche Sprache noch nicht beherrschen. 

Mit hamet werden handwerklich-motorische und soziale Fähigkeiten 

erkannt, die mit herkömmlichen schulischen oder kognitiven 

Leistungstests, Fragebögen oder anderen Tests sonst nicht erfasst 

werden können. 

 

 
 

 
 

 
 

  
Fundierte Aussagen zur beruflichen Orientierung 
 
hamet F gibt Antworten auf Fragestellungen, die für die 

berufliche Eingliederung von Flüchtlingen bzw. Menschen 

mit Migrationshintergrund wichtig sind: 

▪ Welche praktischen beruflichen Basiskompetenzen sind 

vorhanden? Wie ist das Arbeitsverhalten entwickelt? 

▪ In welchen Bereichen wird noch eine 

Unterstützung/Förderung benötigt? 

▪ Wie steht es um die körperliche und psychische 

Belastbarkeit? Wie hoch ist die Arbeits- und 

Lernmotivation? 

▪ Sind alle notwendigen motorischen Fähigkeiten 

ausreichend entwickelt? 

▪ Stimmen beruflicher Wunsch und Fähigkeiten 

überein? Ist Ausbildungsreife vorhanden? 

▪ Welcher Arbeits-/Ausbildungsplatz ist passend? 
▪ Worin bestehen die persönlichen Stärken, unabhängig von 

Schulbildung und Sprache? 
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 hamet F ermöglicht konkrete Aussagen zu beruflichen 

Basiskompetenzen. 

Alle Aufgaben werden den Teilnehmenden erklärt und 

praktisch unterwiesen, so dass auch durch Zusehen und 

Nachmachen die Aufgabe verstanden wird. 

Vorgeschaltete Übungsprogramme bieten den Teilnehmenden 

die Möglichkeit, sich mit Werkzeug und Materialien vertraut zu 

machen, Neues zu üben oder Schwierigkeiten zu erkennen und 

zu verbessern. Das Übungsprogramm wird jeweils so lange 

durchgeführt, bis das Verständnis für die Aufgabe erkennbar ist.  

 

Nach der Übungsphase werden die Testaufgaben bearbeitet. So 

entsteht eine diagnostische Situation, die der Arbeit in einem 

Arbeitsumfeld sehr nahe kommt. Die Aufgaben entstammen 

hauptsächlich handwerklich-gewerblichen, aber auch dem 

Dienstleistungs- und dem kaufmännischen Bereich und sind an 

werkstattnahen, realistischen beruflichen Bedingungen orientiert. 

Während der Aufgabendurchführung wird zusätzlich das 

Arbeitsverhalten beobachtet. 

Dabei ergeben sich Aussagen zu den Merkmalen, Antrieb, 

Auffassungsvermögen, Denkfähigkeit, 

Konzentrationsvermögen, Selbstständigkeit, Flexibilität, 

Sorgfalt, Handgeschick (fein/grob), Ausdauer und 

Kritikfähigkeit. 

 

   

 

Durchführungsdauer: 

 

  

rund 8 Stunden 

Auswertungsgespräch 30 Minuten 

 

Kosten: 

 

 CHF 800 inkl. Auswertungsgespräch 

 

Höchste Teilnehmeranzahl:  3 Personen 

 

Standort Diagnostikraum:  Die Beratungsräume befinden sich in Schwerzenbach an 

der Bahnstrasse 25, 3 Gehminuten vom Bahnhof 

Schwerzenbach entfernt. Parkplätze stehen zur 

Verfügung. 

 

Korrespondenzadresse:  fritzgrob.ch 

Am Chimlibach 35 

8603 Schwerzenbach 

info@fritzgrob.ch 

079 422 25 26 

 

Diagnostiker  Fritz Grob 
Zertifizierter melba/ida/hamet-Diagnostiker 
eidg. dipl. Betriebsausbilder HF / Erwachsenenbildner FA 
dipl. Coach LMI / Bildungs-/Beratungsverantwortlicher CH-Q 3 


